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,., . " ^ i e I ' . I ' . Herren Mitglieder des Vereins zur Beförderung und Untcrstüz-
zung oer Indusirie u. Gewerbe m ^nncrösterrcich, dem Lanoe ob der Enns und Salz-
^" 'Z 'werden hlemit ersuchr, ihre Beitrage l»o ,«4 l im Laufe dieses Monats , wie
. . . ^ ? ' " l " ^ A ' gefälligst cilizudczahlcn. Auch werden jenc Herren Vcreinsgliedcr,
wela)e nnt ldren Beitragen i>om vorigen Jahre noch im Rückstanoe sino, solche ein-
zujcnden aufgefordert. Der Ort der Einzahlung ist in der Vercinskmnlei, Salender-
gasse H. Nr. I!>5, ,m 2 Scockc, odcr in dcr Wohnung, Capuziner-Vorstadt, Clcphan-
tengasse, H. Nr. 52, im i Stocke. > , ^ .

Delegation dcs Vereins zur Beford. u. Unterst, d. Indust u. Gew. in
Innerosir, dem Lande oo der Enno und Salzburg. - Laibach am 4. Iänncr^84l<

vermischte 5?rrlautvarunyrn.
3. z>97- (2) N l . 5u53.

G d i c t.
Von dem Bczistsgelichlc -^aasberg will^ h^.

fa»nt sscinachl: (56 s<y ildcr ?li>sl,chcn dcü Allton
Moschck votl Planinä in eic R^ssumlll lng tcr,
derellü m»t Bescheide vom ». M a i 'U14, und ,2 .
D^'ccndcr >U^2 b.wiliigt gewesenen, aber untci .
dllcbclltll cxccutivcn Fn l lmlmig del , ccm «Äcorg
IeNcus^eg gehörigen, der Hcnsch^fl HaaLderg z,̂ »
Rc l t i f .N r . ,5 dienstbaren, auf 2325 st, ün t>. ge>
schählen, >n iDbtlpIanlna »'ll^ Hausz^hl 76 qcle.
gcncn '^ieltclhudc, we.qcn sä)lU^^,n32^) si. äo'/^ l'»'-
c. ». c. gcrrilNgtt. und zu t>crcl! Vornahme cer
»c>. Februar, 9 März und >o. Apl, l «6^^, j i teö'
»nc>l Volinittags van y bis »2 llhs bei tlcscm Ge»
»icdle mil 5c>n Ul.ha!i<^' dcsti,nmt worden, dah
ditse Rcallläl dci der drnl. l i FcilbictungSlagsayung
auch unlcl tcm Scbätzu"tzclvelthe dem Bestblclen»
den zugeschlagen »rcldcn wird.

Zugleich wird bck^nül gcmaci't. daß man den
""bekannt wo bcsllitlichen, unb allsodi^cr V ier l t l .
buhe inlabulil lc» Gläubigeln: Mallhäuö Ie l j an .

»schitscb, Franz Fu r l an , Andreas Suppanlschitsch
und Thomas Kouschza, den M^lbiaö Hlorll l l ili^
Planing alä Kurator aufgestellt l)ade.

Die Säiähling, die Bcdingnissc und der Grund-
bnch^extracl lonncn bei diesem Gerichte cingcschen
werden.

Beziltögcricht Hamburg am i L . Noucwbc^s

Z. 2,98. (5) Nr. HNao.
E d i c t

Das Bezirsggeticht Haasbcrg macht lund:
(§z sty üder Ansuchen des M '^ac l 3i"p.nr von
Sibcls^'c, weacn ihm schuldign 2 ^ j l . und
25» ft. c. 5. c.. in die crecutivc Feilblctung der,
dem Mathias Slabe von S'bcrsche gehörigen, der
Hcrrsch^fl Loilsä) 5„I' Reclis-Nr. 5>c) kicnstbalen,
auf l53 . st. gescdäyccn Bicrlcldude qcwiNlgct, u"H
es seyen hiezu die TaqsaliUl'gen auf d,n i 5. Fc-
bruar, auf den »5, März und auf den " . April
i t t^H, jercbmal f 'üh von c) diö ,2 Uhr in loco S, -
dcss^c >uic rein Anhange'bestimmt, daß diese '4
Hudc dci tcr crstcn und z^citcn Belsteigerung nur
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um die SHahung oder darübe», bei der dritten
aber auch uoier derselben hintangegeben weld».

Der Grundbuchöcxlracl, das Schätzungspro-^
tscoN und die Licilationsdedingnisse tonnen täglich
hieramls eingesehen weiden.

Bezilksgelicht Haasberg am 4. November

I . 2,9g. (3) ' " Nr . 5<>78.
G d i c t.

j Pon dem B»jirl'sgellch«c Haasbcrg rvird hie«
«i t tun» genwcht: (is sey über Olnschrcilel» des H l» .
Max R^mulha, unler Acllrctuna. des Hrn. D».
^)a§chaii, lvcgcn schuldigen Uuo st. c, b. c., ,»»
Dte executive Fcibiecung der, dc,n F^anj Malscblk
von Brod gehörten, tcr Herrschaft ^onsch »ul>
:3ieclif.3ir. »2b zillsbaren, auf 5«äc) ft. geschätzten
Halkhude, u»>d ccb aus >K3 st. 24 lr. den'cclhcccn
Mcb!la,vcll,l0gens gcirlNigel, unc es seî cil hlezu
tle Tagsatzungcil aus ten »4. Februar, aus den
»^, März und aus ten »2. Apnl » U ^ , jedesmal
früh von 9 bis .2 llhs in lcco Brod m<t tem An.
hange dcstlmmt, t.'h ticscu Rcal ui»b Mobile,»
velniogen del der ersten und zlvcu»» ZcNblelungä>
tagsahling nur um eic Stützung otcr darüber, dei
tcr drlllen aver auch u«lel celsclven hinlangegibeli

Der Grundduchsextract, das Schähungspro»
local! und cli Licl^l'lonüdczingnissc kiii.ncn täglich

Bc i i l l sgc l i ^ l H^aüoerg a>n 25. November
. ^ 3 .

E d i c t .

Von lcm l.l.Bczill-'üclichlc Egg und Klcnt.
berg wirv bclalint grmackt: lZs sty ul)cr Ansu.
«den dcK HlN. Johann P^uei III Laid^ch. Ul'lcr
Bertrcnx'q des H m . Vr . Kaul,ch>>scd, gegen

,l)0ft. 25kl. s. N. V - , l», Lie cxc.li^rc Bcräu.
ßcnu,«; der, der Spualgult E lc in b<iî  M d . Nr.
,52, Reclf Nr . 40 diexstdalcli, aus 2o,»st. gl«
»ichtlich dewcnhclcn Htät,scl?l?!nr^l!täc < lrocuitte»
eine Leiererweikfiatle dcqnsscn ist. tan» der laut
Relation <le i'l^c^. 2». Ap'tt i L ^ l , Z. 5^ö, ge.
pfändeten, auf ,5 ft. geschönten Fahlliisse yelvil.
ligt, und es scyen zu? Vornahme die Tagsahun«
gcn auf den 5. Februar, den 5. März und den
, 0 . April l8/»4,. ieteömal Vonnittagö 9 Uhr im
Orte SaNoch mit dem Beisätze anberaumt »rar.
den, daß die in die Execution gczogcncn Fahr.
nisse bei der ,. und 2. Fcilblttung nur um oder
ül'c» den Schätzuilgslvnch, bei 5er drillen oder
«uch unter demselben all den Meistbietenden >vcr-
den hintangehcdel! wtsdeii. Der Glu„dduchöcr.
tract, daö Schähungöprolocoli, und die Licita'

.lion5bedlngmsse t ^ n e n lägüch hleramtK e i n ^ '
schcn rrerdcu. ^ . ^ , ^

K. K. Veii^'ögcricht Egg und Kscutbcrg.ayi
20. October 1643.

I . (i. (3) ' " " Nr. 3 3 l l .
V e r l a u t b a r u n g .

Das gefertigte Bezirksgericht hat über voraus-
gegangene Untersuchung für nothwendig gesunden,
dem Paul Udouzh von Salloch die freie Vcrn'al»
tung seines Vermögens, wegen angewöhntem Hange
zur Verschwendung, abzunehnien und ihn zu dicscin
Cndc unlcl dic (5uralcl des Jacob Zörer, insgemein
Zelar, von ^i t . Kanzian, zu stellen; an den sich
jedermann, welcher mit Ersterem i^end ein verbind!^
ches Heschäfc abschließen wil l , zu verwenden haben wird.

. K. K. ^e^irtöHencht <ögg und Kreuiberg am
29. December »843.

Z. 2.87. (2) Nr. 2^v l .
T > i c l.

Vom gtferliglcn Bcjiltsgerichte. alK Real.
und Personalinstanj, rrird hiennt kund gemacht:
Dah ,ll rel Grcculionssache oeä Johann Klobzhar
von Urscd»astllo, gegen knlrcaZ Klobzhar vo„
ebenoa, die executive Feilbictulig der, dem 3eh.
lern gehörigen, mit de,n cxecutiven Pfandrechte
belegten, z" Urscdnasells gelegenen, dem Gute
Sleinbrückl s"l> Urh .Nr . »o dlel'slbarcti behaus»
ten, gerichtlich auf äc,<> ft. geschätzten Haldhube
sammt An. und Zugehe, dann dessen auf 44 f l .
geschätzten Fährnisse, alS: V ieh , Futter, Getreide
wld » Vo l lung , wegen dem Grsiern schuldigen
3ast,, 5 ^ Interessen und tZrcculio„Krostcn, mit
Bescheid v^m heutigen geirilllget, und hieju der
27. Jänner, der 27. Februar und der 3o. M ä r ,
,tt^i4 mit dem B.is.ihe angeordnet rvoreen scr,
daß tiefe Rei l i lä l und Fährnisse nur bei der 3.
Feildiclln'g auch unte? der Schätzung hinlange.
c,ldcn lvel te i , , lvozu 5iaufl!'liebdabcr m i t dem Bci«
satzc eingel^deil wcsdcn, daft sie vor rer ^ ic i ia l ion
der Hub.' alö Va^ium 5« st. zu erlegen haben,
und das Mad i l ^ c nur ^cgen gleich dare Lezah.
lung hlnlilngegeben lveltcn wi ld .

Die lveileln ^icilacionsbedingnisse und der
OlUn0duck2'(Kxllact sind hieramlS einzusehen.

Vezilkögetichi Ruperls'^s zu Neustadt! am
»3. Norcmbc» »843.

H. , ^ 9 . ' '<5s ^ " " Nr. ^5g,.
i ^ . l i : ' ' E d i c t ,
^ i l̂Ne Jene, welche an den Verlaß des ver«
storbenen Iodann Scemann von Gottschce, uuS
lvai immer s^r eine», Rcchlägiunde einen An«
sprucb zu mach«" gede^.ken, lverden aufgefsroert.
zu der auf den »ü. Jänner ig/z4 , um 9 Uhr
Vormittags angcoldnetcn Liquidationstagfahulig
zu erscheinen und 'hre Rechte darzuthun, ir idr i
gens sic sich die Folgen des §. U»4 a. d. G, B.
sclbst zuzuschreiben hab,n würden.

Bezirksgericht Gottschce am 20. December
»8H5. ^ ,

3 . 2 , 9 6 ^ ( 5 ) ' " ' " - ' Nr. ^,2..,,
, E d i c t -

Das Bezirksgericht Haasbcra. mackt kund:
<Zö sey über Ansuchen des B ^ l b c l . Sterbent v«^
^avsgta , rregcn ihm schuldiges, ?tt fl. )^ tr.

^ ^ d ' ' ! ^ ^ ^ ^ M W " s ^f' mit Vescheidt
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vom ,4. Mälz d. I . , Z. »«62. bewilligten exe«
culivcn Feilbielung der, dem Johann Ptttitsch
von Grahovo gebörigen, der Herrschaft Haaüb,,g
lud Rcctf. Nr . ?o5 zinsbaren, auf , ^ f l . ^btr.
yrschähten /̂» H"de sservilNqet. und rs s,yen hiezu
î sr ^. Februar, 5cr 6, März und der 9. Apri l
» l l ^ , jctlömal früh () Uhr ,n loco Grahovo mit
dem llnhan^e bcsiinnnt «voldc», , daß diese ^
Hudc nur bei der d.Men Feilbictu>,^lagsayung
unti l der Schähung hintangegeden wcrdcn wird.
Dcr ^'Undhuchsevtracl, daS Schä'l^ni^spsclocoll
«no d,e Llcitallonöbcdingnisse können täglich hi«r.
nmls e,i,grsehen werten.

Bcii.kögericht Haaöblrg a m ' . December ,843.

Z. 22. (3) 3 ^ 1 0 2 5 .
E d i c t .

I m Nachhange zu dem Edltte vom 7. No-
vember 1843, Z. 9^2, wird bckmuU gemacht, daß
dci dcr 2 Tagfahrt zur erecutivm Fcilbielung der
Ivan Adamschen Realitäten zu Tanzderg kein Kauf'
wsiiqrr erfthicn, und daß es sonach del der dritten,
auf drn 3. Jänner 1844 angeordneten, sein Ver-
dk'iden habe.

Bczirkt'gcncht Pölland am 18. Dec. 1843.

Z. 2l?7« (2)

K u n d m a c h u n g
für den vcrchrlichen Handelsstand, —
für die H . H . Kaffehsieder und Alle, welche
echten Spi r i tus und veritablen Nhum

benothigen.
W r nehmen uns hlermlt dlc Freihtit, Sle im
Interesse der iiüänd'schen Industrie auf die nul
Dampfkraft bltritbene, mtt e^em ganz ncuen
vor^effl'ch '̂n Apparate und Nccüsicalor ver?

sehene, große herrschaftliche
Echten Weingeist-, Frucht-Spiritus.-,
Rhum- und Schnell- Essig » Fabnk zu

Neu-Cilli,
^m berühmten frucht und wemreichm Sal 'N'
lhale m der südlichen Unterstcye'mark, h!,rt an
dcr Wien-Trnssl i , Hauvt.Pcss- und Eommer-
z^l .^ l raßc, <,n der Wlen-Triester Staatt El»
Ilnbahliln,« und an dcm Fll,sse Tanne gcle,
gen; 3 , g. Mc. lm von Wien ; »2 Mellen von
Gray; 0 Mcllen von Marburg; i Meile von
der Kreisstadt E»lli; 5 Meilen von ?a>.b>ch;
10 Me>lcn von Klagenfurl; ,2 Meilen l)on
Villach; »5 g- Meilen vom Seehafen Trieft,
Gradisca und vom Scehafen Fmme entfernt,)
aufmerksam z" wai>en und Ihnen dieselben

apzucmpfchl n.
Dieselbe erzeugt nicht nur eln.n höchssgradigen,

vollkommen fusllfre<sn
Frucht'Svirttus, dann echtenRhum, ech-
tenDoppelwein-u.Doppcl.'Spnitus Essig,

sondern auch aus den berühmten starkgeissigen
sicyrischcn We,nen einen anerkannt vortrefflichen
h ö c h f l - g r a d i g e n , vollkommen fuselfre'en,
e>)len, schten W e i n g e i s t oder 3 p i r i i u »

v i li î ,
welcher hohergradig, aromatischer, fewer und
sehr bcdcutlnd b'lllgrr als dcr französische und
j'dcr andere 8pii-iUl5 v in i , (und nicht mit
^ u a vitiieoder mit FrUcht^Spirltus a„s Kar«

löffeln und Korn zu verwechseln) ist.
Zur Bcgründung der vorerwähnten Vorzug,
llchktlt ber Ncuc>lll?r Fabnkate belieben S ie
die öffentlichen U>the le competenter Richter
hierüber m den öffentlichen Blattern zu ver»
gleichen, und zwar:

Innerösterreichisches Industrie- und
Gewerbsblatt von C. von Frankenstein,
18/.3. Nr ,5.

Humorist von M. G-Saphir, ,842.
Nr. ,iy, 120.

Styria von Franz Ostfeller, i9^3-
Nr . 77, 76-

l^iornuie äcl I^Io^cl uu3t.riac:0, i 8^3 .
Nr. ä2.

Laibacher Zeitung, ,6ä3. Nr. ^2.
08,01 v^dniL I>l08lin0, »8^3 8. A p r i l ,

und vltlcr andern, worunter der berühmt« Ges
lehrt,, v l - . O r u ' l , Ausschuß der k. k. Land«
wlrthschasts Gesellschaft in Krain, als Autori»

tät anerkannt ist.
W i r unterlasscn es, Sie aus die vielseitige,
höchst lucrative Anwendung des edlen, echten
N e u n e r 3l/ll'«.nn5 vini insbesondere, und der
andern Erzeugnisse dcr Neucillicr Fabrik im
Allgemeinm aufmerksam zu machen/ indem wlr
Mlt Glund voraussehen, daß Ihnen selche
bei Ihrem renomlrtcn Gc!chäfte b sser noch
als uns bekannt seyn dmfte, und empfehlen
Ihnen in bester Zuve> sicht nne Probe ,u machen.

Unmittelbare Bestellungen werden gemacht:
in W,en benn He>:rn G. Director W .
G. D u n d e r , ^copoldstadt Nr . 5 3 i , woselbst
auch über all^Modaluäten genügende Auekunft
«lchnlt wi rd; bei dcr Oe con omie« V e r«
w a l l u n g der v e r e i n i g t e n Herrschaf t
ten zu N e u c l l l i per Post-EN. und S t .
P.lcr 'N Steycnnalk, oder del der ssabnlv.Di-
rects , daselbst; beim Herrn ^ostph Ant )«
Lebitsch Nl Grah >m Gtainze'hof; ,m Eomy«
tolr dcs Inne^sterreichisHcn Industrie-BlalteS
z^ i5?roh; ,<n somptoir l>cr ?a,bach«r Leitung;
in Fliest bti dem an der Börse befindlichen
W^llreN'Sensslcn Hrn. Mapcr, contM^la äol
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l'anlgtwno k r̂. »63l, und in Venedig beim
Herrn Großhändler Ritter von Panzera, wo»
selbst auch überall Proben vorhanden sind.
D le Fabrik kann über Zoaa <3<mer s^w^hl vom
Weingeist als vom Frucht. Spir i tus l l<f , rn,
und ungeachtet der französische Weingeist sehr

bedeutend theuer ist, werden dennoch bl i gro»
ßen Bellcllu,igcn angemessene Vortheile ge-
wahrt, worüber Sie sich m>t dem General'B««
vollmachtiqten Herrn W . G. Dunber, oder
mit dcr Oeconlxnie? Verwaltung zu Neucilli
»ns Emvctnchmcn zu sctzcn belieben.

Auch w l r d a u f B e s t e l l u n g lm G r o ß e n
e c h t e r R h u m , e c h t e r D o p p e l - W e i n « u n d D o p p e l - S p i r i t u s - E s s i g ,

so wle auch em vorzügllcher S l i o o r o i z a erzeugt.

Der jetzige Preis eines höchssgrad'aen 35—33° 8i,iri ln8 vm i , 8oal2 ^ . Loaumc.', mit Inbe«
gr»ff des Geblndcs belm Wl.ncr Eimer zu /,o Maß, »n loco Fabnl per Grab . i s t . — kr.

detto detto F» ucht. S p i r i t u s , mit denselben Modall.alen . — „ 2 6 , .
delto detto A», l e ß ' ^ v i r l t u s detto dclto . — „ 29 „
Vetto dctto K ü m m e l - S p i r i t u s deito delto . ^ - ,. 3u „

der Eimer echten N h u ms *) sammt Gebilidc, ^5fi, 3o gradig loco Fabril pr. Grad 1 „ Zo „
detto detto D o v p c l ' W e l N - E s s i g dctto de l lo )^ .— „ — „
detto detto D o p p c l - S p l r i t u s - E ssiz delto dello^ ^ - » „ — „
detto detto S l l v o r v i , a detto dctto — „ /io .,

Die Fracht betragt bei cilicm Eimer ^iroa >V< kr. pr. geographisch,' Meile.
Ihren geehrten Auftragen entgegen schcnd, vllsprcchen wlr bic prompteste und rcelste Essc«
tulrung derselben.

Neucllll den 23. Dcc«mber iL/ ,3.
Von der Fabriks.Direction zu Ncuclll''.

*) Echter Rhum wlrd b»i d,r Fabrik auch in Bouteillen verkauft^ 50 kr., und kann auch Vouteillen-Nhun,
bestellt werden in Wien, Gratz, Laidach und Triest.

" ) Beim Cssig wcrdtn die nächsten Pitise bei der Bestellung bekannt gemacht.

s. 11. (2)

Ja Folge der von den Damen-Vereinen zu Ofen 'und Pesih erlassenen
Kundmachung vom »3. Nov. ,643 konnte deo Htehung der von diesem löblichen
Vereine veranstalteten Sllber-Lotterle,weg^i emgclretcnen Hindernissen, an dem
früher bestimmten R 8 . November mcht S t a t t finden.

Gleichzeitig ist aber auch bestimmt worden, daß dic Ziehung dieser Lotterie

nnwiderruftsch am 23. März 18AA
vor sich gehen werde.

Die bisherigen Theilnehmer, deren Einlagen von den Damen-Vereinen
durchaus gewährleistet sind, dürften an dieser unbedeutenden Verlängerung des
Ziehungstermincs um so weniger Anstoß nehmen, als unstreitig dicsc Theilnahme
zum Besten des edlen Zweckes geschah, und dieser nun noch mehr gefördert wer-
ben dürfte. '.

Der Unterzeichnete besorgt wie bisher zu Gunsten dcr Unternehmung den
Verkauf der Lose, und wird alle Hllfträge vereltwllllg mit aller Sorgfall ausführen.

Diese lottme besteht aus bcdeutendeu Treffern in geschmackvollen Si l -
bergerathschaften, «nd es kostet ein Los nnr K ft. O . M . , deren unabänderlich
Nicht mehr als R5«>,0«>S> ^>tuck sind.

I m Namen und Auftrage der Damen-Vereine zu Ofcn und Pesth

Johann Ev. Wutscher,
Handclömalm in Laibach.
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Ktavt . m,v lanvrcHtlichc Verlallttlarungc». an
Z. 39. (1) N r . i i 5 / .5 .

C d i c t. „
Vom k. k. krai'-. Stadt ' und Landrechte „

wi d dekanlU gemachl, daß über Ansllchcli der „
Marie Pe«oan, w>d, r Iaco^Pnnncr, ^ 0 . schul« —
dlger 25 ft- 45 kr. C. M . , ,n die offentllche Ver« sch
sse,gerul->g der, dcm Executen gehör igen, am 2 9 . l ic
N o v e m b e r l . I . exccuuvc geschätzte» Fahrnlsse ka
glw'll,get. und zur Vornahme der FelldMung Fl
d?r 3 l . Jänner, ,6. Februar und ,3. März "
184/» mll dcm B<isayc anberaumt w rden sey, «
daß die Effecten nur bci der 3,. Feilbiclung ^
auch UlUcr dem ^chayungßwerlhc werden hlnt«,
ang^.ben werden. -> Schach am 20.. Dcccm« d
der ig/^Z. ft

——, ^
3- 37. ( l j ^^ N , . " 3 9 9 . d

^ d i c t. 6
Vom f. k. ^?tadt- und ?andrechte in Krain ^

wird hlemit, bekannt gemacht, daß an die Dt<l- l
lt dts vcrüordcnen O l . Johann Albert Pas- l
chali der husi.c Hof« und Geiichtsa^vocct l)i-. '
Burger zum Anb^tu lcn des Or. Jos pH f
HNeindie.'̂ ft-, Vevtrcicrs der Johann Sg.unec'« ^
schen C!)!icursmassl', erna»»Nt worden s<p. — '
Laidach am 23. December i 3 ^3 . ^
Z. 33. (») ^cl N " ^ i 3 ( ) 9 , !

E d i c t.
Von dcm k. k. 3ladt< und?andtechte in l

Klü in wird hltmit b^alnu, d^ß an dlc Stelle ^
des vcrstorbencn Dr. Johann Albert Paschall. '
d r̂ hiesse Hof, und Gnichtsadvocat vr . Vur. ,
ger nuu Substltutcn des Dr. Joseph Klein« -
dienss, Vertreters der Wenzl Icffcnko'schm
EoncursmaP, ernannt worden sey. — laibach
am 23. Decemdrr l6ä3

^ Htlntllctze ^erlaulvHrunNrn.
». 2o. (.) Nr . i i 5 3 .

B a u « L i c i t a t i 0 n.
<- ^ " ^ ^ ^ " u n g eines gemauerten und ge-

wölbten Gesang, Ehi)r,s in der Tochter, Klr'che
S t . Acgldn zu Ncp.n?, Pfarr Vod i , , wozu
dllrchh^be Gub. Veror^nu, g vom 6.Nov«mb's,
Gud. Nr. lLögcj.dleBclvllllgunq e'thcUl wm'-
dc, wnd am 7. Februar i g ^ Vormittags 9
Uhr in der Amiskan^lci dvr g«f<rt,gten Bezi ks>
odrigkilt die Ml!,uendo-^citat'on abgthalKn
«erden. "» D) i E^fordnluffe btstehtn: An
Maurerarbeit . « . . ^» ft. 5 6 ^ f^,
an M^urermütcu-le ohne

Fuhlkostcn . . . 71 „ 3o, „ ,
„ . S l e i n m l)arbc>t sammt

M a t " a ! ., . . 3b „ — „

an Zimmermannsmatirial <
"ohne Fnhrkosten . .̂  I i fi. 33'/^ kr^

„ Zimmermannsarbeit . ; 19 „ 9 ^
„ Tlschl ra'be>t . » . 8 „ Ho „
„ Schlwdarbeit . . . l 3 „ 5/^ „

— Dcr Baupian, Vorausmaß, Kol^enüber-
schlag und o>e ^citationsbedingn>ss< können tag-
lich wahrend den Amtsstunden >n d,e!er Amts-
kanzle» eingesehen werden. — B>zirkSobligkeit
Flöon»g am 3. Jänner i3/»^.

^7er»Nts1)t5 ^ c r l H u r v H r U l l i l c l l
Z. »9. (.) N.s. öI?8^

E d i c t .
Pa» dem. k. l'. Bezirksgerichte zu Radlnanns-

dorf wird bel'annt qcmacht: Man habe über Iln»
suche», Les Ic»sep!) Stroy vo» Ahling, wider Georg,
Suppan von Asp, i>, die executive Feilbielung
der. oem Lchtern gevürigen, der Herrschaft Scein
»ub Uld. Nr. »6, Rectf Nr. ,5 dienstbaren, auf

, hügfl. 2 )̂kr. geschätzten Driltelbulie Hö..Nr, 6
- zu ASp, wegen auü den Urtheilet» v^m 23. Sep-
, tembcr lU<4>, Z. 20U6, u>>d vom 2?.. September

T642, Z. <)U52, schuldige» 90 ft. sammt Neben»
verbindlickl^ucn gclvilUgt, und zur Vcrnahmc dtl<
selben in !oco 5er Realität die Tagsatzung auf

' den 5». Iäoner, 29. Fcd»uc>r und 5". März
- »Ü44, jedcün'.-l von 9 bis ,2 Uhr Früy mit tcn^

Anhange angeordnet, oah dic ge'lanntc Driuel«
hübe „ur bei ter dlilten Feilbielung unter >>em

^ SchähUllgöwcrlbe l)l»tali^c^cdcn werden wurde.
Die ^icilat>onöbcci„g!,lssc, taö Schä^ui'i;?^

, protocoll und der Gniudbuchkextracl können zu,
^ dcn gewöhnlichen Anuustu^en hicrortö ei»aescl)en
^ werden.

K. K. Bezirksgericht Radmannödorf am 2?.
December 18^5.

e - > "« - — — , — > ^ , , , , , , . ,

,1 Z. »9. (») Nr. 3a5c>.
h G d i c t.

Von dcm k. k. Bezirssaerichte Radmanns-
doff wird hiemit bekannt gegeben: Mau hade in
der Grecullonssache des Friedrich, der Maria und

, der Nallcile Hoinann. durch ihren Bevollmächtig/
ten Herrn Dr. Kaulschüsch, in die executive Feil»
d'elung der, der Agnes Zhebaus von Laufen ge«

c' hörige,», der 25. Zukiräxt'gült sub Urb. Fcl.
!)e ^3, Rectf. Nr. 2 dienstbaren, executive auf 2453>
,U ft. geschätzten, in Hraschach sud Hs.<Nr. »5 lie«
's gcndeu Ganzbube, wegen aus dem ZahlungSauf«

^ lraê e vom 2. April ,8 i3 . Z. 54^, sckuldigen
,z2i)si. l:. 5. c. oc'l-Mlgct, uno zu deren Bcrnah^

9 me die Tags^hungen auf den 3o. ^annrr, 2l'..
s> Februar und 29, März l>. I , allezeit Vormittags
<n um 9 Uhr im Ölte Hrasäiach m>t dem Beisahe
l>, ange'orcnn, dah odige Nealuat erst bei d?r dril<
^. ten Tagsahung untir oem ^chahungSwelthe hint,

angcgcbenwcrdcn lvird..
Der Gtuudbuchöcxtract. daK Schahungspro.

" tocoN und lie Lnilalionödedixgnisse können in,
den gervöb"l>cd.'u Amtäsiundcu hicrortö eingesehen«

„ wlrkcn. Narmani.Kbolf am 26. Novemt:^ lö/».3i>.

(2., Intcl l 'Blatt Nr. 5. c». l l.. Jänner 18'j'l.),
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Z. i6. (») N r . 2 .6 . .
E d i c t .

Vom Bczitksgerichlc Seiscnberg wird allge.
mcin bctaunt gemacht: Oä sey üder Ansuchen
ceS Joseph Aichhylzer von Laibach, in die exccu«
live Icilblelung der, den Ehclculen Joseph und
Mar ia Holschcoer gehörigen, zu Pil tcnlhal gele«
gcN'-n, der Herrschaft Zobclöberg i)l,listl?aren, auf
dou ft. geschätzten V« H"be samml l Icbäudln,
dann ciluger oazu gehöriger, auf 26ft. geschälter
Fahnusse, wegen schuldigen .5o ft. (Z. M . c. 3. c.
ge,vlllic,ct< uno zu dercl, Vornahme die Tagfahr.
tcn auf den 5a. Jänner, 2g. Februar und 3o.
März »U44, jedeö<nal um »a Uhr VormiltagK
in loco Pirtenthal mit dem Beisätze angroionct
worden, daß liese Realität und Fährnisse bei der
eriltcn Fclldietungslagfahrt auch uiucr ihrem
Schähul!gg,verlhe hinlailgcgcbcn wcr^cn.

Der Orulidduchscnracl, das SchätzungKpro«
tccoll und die Fellhictuligsbedillgliissc töllncn zu
i)en gelvöhl'lichcn AlNlöstundcn hieramtü einge«
sehen und ln Abschrift erhoben werden.

Bezirksgericht Seiscnbcrg am 26. December
»643.

Z . 7 ( 0 Nr?45^6.
E d i c t .

Von dem Bezilksgerichle deö Herjogthums
Gottschce wird dein unbekannt wo abwesenden
Jacob Hulter von SchaNendorf hll.nit belaiutt
gegeben: OH hade nzieer ihn Ia,>to Perdovich
von Hsast, Bezirksgericht Krupp, dci diesem Ge<
richte eine Klage, wegen RücksteNung von »2
Böcken, oder Schadenersatz von 26 st. 6 . M . , ein«
gcbracl.t. D^ü Gericht, lrclchcm der Aufenthalt
des 2)cNagttll undclanin ist, und weil er sich
vitNeicht auhcr dtn t. t. Glblandcn hcsiodet, hat
zur Verhai>rlu"g dieser Rechtssache die Tagfahrt
auf den 10. April ,U44, um 9 Uhr Bormittags
angeordnet, und zu seitlir Vertretung und aufscine
Kosten und Gefahr einen ^uracol in ler Person
des Johann Slrenn in Gotlschee aufgesteNt, wel«
cheü »hm zu dcln Gnke bekannt gegeben wird, daß
er entweder scldst zur Talfahrt klscheine, seine
Rc^tödrhclfe ocm aufgcstcNlcn (Jurator an eie
H.uid gebe, oder adcr einen andern Sachwalter
lestelie, ihn dem Gerichte bekannt mache, über«
Haupt im genchlöortnungsmahigen Wege ein»
zuschreiten wisse»» möge, wierigenfaNg er sich die
auS dn'ser Vcrabsäumung enlstchenden Folgen
selbst zuzuschreiben haben »verde.

BliirlSgelicht Gotlschtt am ,9. December
»343.

3- 4o. ( . ) " ^ Nr. 2b^2.
E d i c t .

Von dem vereilllen t. s- Bezirksgerichte Egg
und Kreulde^g wiro kund geinacht: Gü sey in
l e , Gxeculianssachz deö Hrn. tZarl S l i xa , durch
Hrn . Dr . Wuvzdach, zvicer Alllo:, Schlee von
Förlschach, in die Rcassumiruna der mit diehge.
Lichllichem Bcscheide^clo.i6.Iuni lö^Z, Nr. »6)7,
bewilligten, sodann aber mittelst Bescheio ^clu.

25. Ju l i »843, Nr. ,99a , f l i r t e n Feilbietnng
der gegnerische,,, der Herrschaft Kreuz dienstbaren
Realitäten, und zwar:
a) der auf »7^6 st. 20 kr. gerichtlich bewerthete,,

Ganjhude sub Rcclf. Nr. ^70, U'b. Nr. 64, >
d) der auf 635 ft. 2u kr. geschäplen '/^ Hübe 5u>',

Rcclf. Nr. 463, Urb. Nr. 602;
c) eeö auf 263 ft. ^^ kr. geratzten Grundlcr-

rainü na «rai, Urb. Nr. tt55;
6) der auf 67 ft. ,^ sr. geschählcu Wiese u L ,o6u,

5uk l l rb. Nr. 6Üi; endlich
e) deü auf 22 ss. 25 lr. geschätzten Ocrl lgrun.

teä Oßrui I'r>ll!)l!?.!ll,'Ic, wegen ans dein w. ö.
Vergleiche "(!<>. »ä. December »U,N noch schuldi.
gen 575ft. »oss. c. 8. c:. gewllllget, und cö seyen
zu deren Bor„ahme I Termi»c. uild zwar: auf
den 2«, December l. I . , 22. Jänner uno 22. Fe-
druar k. I - , lcdcsmal VormittagS 9 Uhr im Orte
der Realitäten zu Forlschach mit dem ^»hangr
angeordnet, daß die VersteigeruligSo^jcclc einzelll
auggerufen und nur be, eer dritten Tagsahung
unter dem Schatzungswerlhe werden hmlangegc.
bcn worte».

DaS SchähungöprotocoN, der GrundbnchSei-
tract und die ^icilatlonöbcdi>ig„issc, ,,acl) welch««
das 10S Vadium dcS Schähunggwerlhcö dor be«
llesscntei, Realität erlegt werden muh, können
in pen gewöhnlichen AmlSstunden hiesollö eingo«
sehen u»o in Abschrift erhoben werden.

K. K. vereintes Bezirksgericht Egg und
Kreutberg am 7. October 1843.
Rr. 2255,

A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbietung hat
slch kein Kaustusiiger gemeldet, daher zur
zweitcn auf den 22. Jänner ,l)H4 mit dciN
Bemerken gcschlitlen wird, daß der im er-
sten Eoicte lläo. 7. October , « ' 5 , ^abl
' 562 , 5ud Nrb. Nr . 655 vorkommende'
auf 263 st. 4a kr. bewerthete Grundtevrai»
na N.-^. auS dem Orunoe von dem exe.
cutlvcn Verkaufe hiemit auZgeschicde,»
w,rd, weil der Gxcculio,>sführer mit dein
executive,» Pfandrechte darauf nicht einac«
tragen erscheint.

K. K Bezirksgericht Egg und Kreulbela am
23. December . t ^3 .

Z. 6. " ( 2 ) ^ ^ " "

Bekanntmachung.
ES hat sich das Gerücht verbreitet, daß

ich meine Rauchfangkehrcrö-Befugnist n'ickge-
lcgt l)ä!te. Diesem muß ich geradezu wider-
sprccheu, und, «ndem ich allen Gönnern, die
mich biS nun Mlt ihrem Zutrauen beehrten,
mit dcr B i t te , mir selbes stets schcnkm ^
wollen, den verbindlichsten Dank abstatte, em-
pfehle ich mich allenthalben zum fcrncrcn g«-
ncigtcn Wohlwollen und weiter» auf mein
Gewerb Bezug habenden Aufträge», um so
mchr, als ich einen fel)r befähigten Werkführer
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habe, wodurch ich in Stand qesctzt bin, allen An-
forderungen vollkommen entsprechen zu können.

Katharina Helbinft,
NauchfmlgkehrclS - Wi twe , woh'lt

Nr. 108 in der »iosengasse.

Z. 3 l . (1)

hiermit habe ich die Ehre anzuzei-
gen , das; ich mein Gewölbe Nr. 22,
neben dem Wasscr'schen Hause, eröff-
net habe, und empfehle mich einem
hohen Adel, löbl. k. k. Mllltar und
hochverehrten Pudlicum m allen, die
Graveur-Kunst betreffmdcn Arbeiten,
sowohl in Stein als Mctal l , mit
der Versicherung einer prompten Be-
dienung und um die billigsten Prcise.

Auch bin ich mit einem schön assor-
tirten Lager der elegantesten Sigille
mit Granit-, Marmor- und Beinhef-
ten verschen.

Zeichne mich Hochachtungsvoll,
und bitte um geneigten Zuspruch

Wappen», Siegel» u. Schriftgraveur.

Wohnungs-Vermtcthung.
Zn dem Hause Nr . 3 I« , am

Hauptplahe, ist mit kommenden
Georgi d I . , im 1. Stocke eine
Wohnung, bestchend aus 5 Zim-
mern, Küche, Speisegewölb, Kel-
ler, Holzlege und Dachkammer
zu Verqeben-

Nahcre Auskunft ertheilen
die Hauscigentyümer im nämli-
chen Hause.

Laidach den 3. Jänner 18HH.
Franz H- Joseph Schautet.

Z. 29 (2)

Wohnung zu verqeben.
I n der Polana-Vorstadt Hs.-Nr.

2, nächst den Fleischbänken ist die
Wohnung zu ebener Erde, mit zwei
Zimmern, Küche, Vorsaal, Speisge-
wölbe, zwei Kellern, großer Holzlege
und Kammer unterm Dach, zuGeor'gi
d. I . zu vergeben, und das Nähere
im ersten Stocke zu erfahren.Bei I g n a z Edl. v. K l e i n m a y r , Buchhändler in Laibach, am Con-

greßplatze, ist zu haben:

JAM'S VatcrlüildWr Wger.
Geschäfts- und Unterhaltungsbuch für alle Provinzen des öster-

reichischen Kaiserstaates.
Auf das Schaltjahr 1844.

All«» Hmmden d « <5u ,^ <,U5 dem Lch r - ,Wch l - und N«!»'sta,>de. «o.zügl'ch «!len Na tu l '
und Vaterlands-Freunden geweiht.

Elster J a h r g a n g . S t e i f 2 si 12 kr.

Oeschichts- und Grinnerungs - Kalender
^ .̂ auf das Schaltjahr 1M4.

^lr. nützliches Tagebuch fur alle Stände, besonders aber für Freunde der vaterländischen
^schichte von k. A. Schimmer. Mi t einem Titelkupfer: Anficht v. Olmütz. Wien 1 si. 36kr.
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U e b e r m o e g e n
werden

Nt Wmt 5 Iahlen gehoben
(unter 8» Nummern, von ̂  i bis ̂  9tt)

von der Lotterie des Hrn. Al. Pmm,
unter Aufsicht der hohen k. k. Behörden.

Der Gcfertiate Handelsmann in Laibach verkauft dazu Rothe und Blaue
Conv. Mnnzo fi. 80,000 oder si. 40,000 wenn der I., 2., 3<, 3tns getroffen «ft.

„ 10,000 „ „ «000 „ „ I-, 2., 4., „
„ 4800 „ „ 3200 „ ,/ 1 , ^., 5., „ „ „
„ 3000 „ „ 2000 „ „ I-, 3-, 4., „

„ „ 2400 „ „ IW0 „ „ ^ , 3., 5., „ /, „
Kl00 „, „ 1'20 „ „ I., 4., 5., „ „ „

„ I'^w „ „ 1MW „ „ 2., 3, 4., „ „ „
„ II2U „ „ «W „ „ 2., 3., 5., „
„ 1WU „ „ 56« „ „ 2 , 4., 5., „

„ „ 8«U „ „ 48N „ „ 3, 4,, 5., „ ^ " ^ "
Amdo, gewinnt C. M. fl. 40 odcr fl. 2«, wcnn dcr 1. und 2. Ruf getroffen ist, sonst aber st. 20 odcr fi. 10.

Wcnn dic addirte S'ummc der gehobenen 5 Nummern eine gergdc Zahl gibt, so pl cslcn
die Rochen Tcrni L Ambi auf die größeren Gewinnste, uud dic Blauen auf die klemeren; gibt
aber die addirtc Summe cine ungrade Zahl, so spickn die Blauen Term ^ Ambl auf dte größeren
Treffer , die Rochen ad^ anf dic kll,'incrcn^ -

Es sind-auch halbe Terni zu haben,,, und die vorrächige Auswahl ist, über 10U0 Tcnn stark,
^erncv rcrkauft der Gefertigte sogenannte Frei -I^i ' in - zocc^i u 36 kr., welche gewinnen können -
^ E m w Mi inze fi. 120W wenn sie. den, 1., 2., 3. N u f troffen.

„ 4«NV „ „ „ 1., 2., 4. „
,̂ 2000 „ „ „ 1«, T./ 5. „ /,

„ 1200 „ „ „ 1., 3., 4. „
„ „ „ 800 „ „ „ 1., 3., 5. „ /,

„ «W „ „ „ I., 4., 5. „ „
„ „ „ 5«0 „ „ „ 2., 3., 4. „ /,̂ 1N>

„ 480 „ „ „ 2., 3., 5. „ „
„ 458 „ „ „ 2., 4., 5. „ „

" " „ 400 „ „ „ 3., 4., .,. „ ,,
Endlich sind bei Gefertigtem noch interessante, sinnreich zusammetWstellte Compagmesplelc

^ l ' haben, ö 2 fl. -̂0 kr. auf U0 Term, und ü i fl. ^0 kr, auf 24 Tcrni aller 3 Dotationen.
Jeder Besitzer Eines Rothen, Blauen, oder eines Frei -Terno wird nach der Ziehung, wo

die gehobenen 5 Zahlen in dcr Zcitung und sonst bekannt gemacht seyn werden, leicht selbst schcn,
ob er einen Treffer hat, daher keine Ziehungsliste der gewinnenden Lose nöthig seyn wird; denn du-
5 einzig gehobenen Rufe gelten sowohl für die Nöthen, fA die Blauen, als auch für die Frei-
1^rni-5<^clli z welch' letztere übrigens eine eigene Lotterie bilden, da die Rothen und Blauen Term
keinen ttnlheil an den Gewinnsten der Frci-Terni haben, hingegen aber auch die Frci-Terni keinen
A^chcil an d.en Terno- und Ambo-Treffcrn der andern beiden Dotationen.,

dsoit» JEi', Wutscfier«
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V E R Z E I C H N 1 S S
der Nn l jah rs - Gratulanten fur das J a h r 1944,. ,, i ^

welche zur Unterstützung deö hiesigen Annen-Instituts Wünsch-'ErlaMlets geböset haben:
. , ' ^ , ( F o r t s e t z n n g.) , ^ . ,. l,'!^.,- ^

7.d Herr Dominicus RizoM, Pächter der Mine- 7^4 z^.,^. <v N Mühlcisen'nnd Gemahlen.
^ ralbader m Toplitz, sammt Familie. ^3^ j ^ « -

12^ « Math. Lebcn, Dr. und Professor der 7I6 « Sinwn Schnn'd. Deftc., Pnesser m öack.
Theologie. 73? « L^anz StrohMayer, k..k. ^ez. (5l)m>m„ar

>?2L » Nedangc. in Feistritz, s. Famwc.
-?2l) »» Franz ^epeschih, k. k. Stadt- und Land, ^33 „ Ferdinand Bornkcsscl, Handelsagent.

rcchls-Sccrctar in Tliess. , 7^ , . Johann Pickhatt.
75" . SchlUcr Ritter v. Schildenfeld, k. k. 740 Frau Anna Pickhart, dessen Gattinn.

Hausmann. 74, Hc»r Johann ^chäbcr.
70« „ Franz Kramer, Pfcnrer zu Adelsbcrg.
7'ä^ » Joseph Golo^, ^oopcnu^r daftldst.
73d . Moritz r. Negvo, k. f. ^erlchtö- Actuar ' ( S c h l u ß f o l g t . )

zu Kraindurg. '

V E R Z E I C H N I S S
dcr Namens- und Gouurtsfcst- Gratulanten für das Jahr 1N44,

welche zur Unterstützung des hiesigen Annen - Instituts Wünsch - Crlaßbillcts gclöset haben:
' ( F o r t s e t z u n g . ) .

207 Herr Franz Kramer, Psarrer zu Adelsberg. 20c, Herr Peter Kristosizh, Gymnasial-Adjnnct.
' " u „ Joseph Golob, Loopcrawr daselbst. ' ( Sch I u ß f o l g t . )

? 2 , 7 6 .

Oesterrcichische Blatter
f ü r

L i t e r a t u r und K u n s t ,
b e s t e h e n d a u s

I. Literaturl'latt, II. Kunstblatt, I I I . Veil'latt
für Mittheilungen zu Geschichte, Geographie, Statistik und Naturkunde.

' Herausgegeben von
D. A. ADOLPH SCHMIDL.

^) i . tdem6. Iai iuar18Vi erscheint die erste Nummer
dlc?sr lu'nen Zeitschrift. Eine qroße A>i;ahl Lileratorrn,
" a l l ^ a n d e m dcr österreichischen Monarä ic, haben
i?ck in i^e n ? / ^ ' ' ^ ^ g ^ nnd die ^cilschlift ist dem-
i.achnnh'e n Bestandegesichert, so wicdicsereqe Theil-
n^me zuglclch d.e beste Emps hlunq d's Unternch.-
i " . ' - ^ « ^ ' s ^ s 7 ^ " ^ ' ' l N dat auch die königl.
dohnusche Ge ell.chast der Wissen chasten in Praq be.
" U " " ' s 18 ^remp are d« Zeitschrift subscribirt/und
d.c>,e Auszeichnung kann, unserem Unternehmen in dcr
lneranichen äi>clt gcMß alü Zcugniß ehrenvoller An-
eikciunln^ dlenrn. ^ l e ^euschlift wild Kunde aeben
von Oesterreich, nach dessen Leistungen in Litc'ratur
lmd Kunst, und wird für Oesterreich berichten über
die wichtigsten Erscheinungen in litteratur und Kunst

außerhalb dcr Monarchie. Eine Hauptaufgabe der-
selben wird seyn, d-ie Literaturen der verschiedenen
österreichischen Sprachen vollständig uorzuWren, der
italienischen, slavischen, ungarischen :c. nicht mm»
dcr alö dcr deutschen; von der Literatur außer Ocstcr.-
reich wild dic italienische und slavische, wclche beide in
Deutschland nochimmer nicht,qcinlg bekannt l ind, mit
gebührender Aufmcttsamkeitgrwurdiget. Daö Beiblatt
'ist für wissenschaftliche Abhandlungen von allgemeinem
Interesse bestimmt, und eine »leihe der anziehendsten
Anikcl liegen für dasselbe bereit. Die Zeitschrift er-
scheint vor der Hand wöchentlich zu zwn ganzen Bo-
gen großQnarl, i^derrühtnlich bekannten Anstalt von
A. S t raus isc l . Witwe « ^ S o m m e r , mit latci.
nischcn iiettcrn gedruckt, — nach Waßgabe der

(Z. Intell.-Blatt Nr. 5. d. 11. Jänner 18N.)
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Ihcilt<>ihmc des Publi'cums wird abcr bicse Anzahl,
edac Plciölihöhung, vermehrt, und dem Kunstblatt
weiden Äddildungcn bcigegebcn werden.

Beitrags werden mu fi. 20 E. M . für dcn ge-
d7uckten Bogen honorirt.

Der Pnmumerationspreis ist ganzjährig si- î «,
halbiährig fi. 7 E. M - ; — durch die k. k. Post in
d<m Umfangt der österctichnchen Monarchie gratis
zugesendet, ganzjährig si. ^ 6 , halbjährig fi. 8 tz. M.,
und man pl-anumevirt, unter frankirter Zusendung,
in dem Comptoir des österreichischen Beobachters, in

der Twrothcergasse Nr. l l 0 8 , so wie in allm Buch'
Handlungen, und su'r das Ausland durch die Buch.-
Handlung der Herren S c h a u m b ü r g «t (>'l>u,o.
in Wicn.

3 Z " Die Namen der? l . Herren Mitarbeiter, so
wie die Namen der 1'. '1 ' . Herren Subscrlbentennxr«
den in einem eigenen Verzeichnisse der letzten Num-
mer im Monate März beigelegt, daher um genaue
Angabe des NamcilS, Charakters und Wohnortes
gebeten wird.

Z 2lW. (!)
Bei Vgn.75 ^d lcn v- iklcillltt.izn- und den fctnern Buchhandlungen in Lai-
back, w,c auch in sämmtlichen Buchhandlungen oer östcrreichischcn Monarchie wiro

P r a n ll m e r a t i o n
an^ lwmmen auf den

vier und zwanzigsten J a h r g a n g
der bei O. MZ. Mrdau H- Oomz,. lN Drag erscheinenden und in

9000 Exemplaren verbreiteten Monatschrift:

E r i n n e r n n g e n
a n

merkwürdige Gegenstande und Begebenheiten, verbunden mit Novellen,
Humoresken, Sagen und einem zeithistorischen Feuilleton,

nebst beigefügten

Portraits, Tableaux, Ansichten, Planen und Musikalien.
H c r a u 5 a c q e b c n v o n

Varl Wilhelm Mtedau. Hoinvi«H Urbant.
Die „ E r i n n e r u n g e n " erscheinen in monatlichen Hef ten, in MedianrQuart auf

wcißcm Masch in-Pap ier ; alle 12 Hefte bestehen au i 'l8 Bogen Text und 49 l i thograpl)i l ten
Bei lagen, von denen beilänfig 12 Blät ter Mnsikalien enthalten.

Der Pre is des ganzen Jahrganges ist 3 fi. 3 4 kr. (5. M .
Erzäh lungen , Nove l l en , Humoresken und S a g e n ,

von dcn bclic'otestcn Schriftstellern 0cs I n - und Auslandes
füllen den qvößcln Thei l des Blat tes au5; dicftn reihen sich an :
B i o g r a p h i s c h e S k i z z e n u n d N o t i z e n m e r k w ü r d i g e r M ä n n e r u n d

F r a u e n , b e s o n d e r s c>er G e g e n w a r t , m i t d e r e n P o r t r a i t s ;
f e r n e r

Verschiedene historische und topographische Aufsätze,
il lustrirt durch <̂

Ansichten merkwurdigerStadte,Schlösfer, Burgen, Denkmäler us w.
so wie

Abbildungen und Erklärungen alles dessen,
w a s sons t i m L a u f e d e r Z e i t a l s b « n , e r k c n s w e r t h a u f t a u c h t .

E ine ganz besonders günstige Au fnahme findet
Das zeithlstorische Feui l leton,

welches den Leser mit allem Interessanten, w 'S nur n-gend sich ereignet, bekannt milcht, und
nedstbci noch

e i n e M a s s e d e s B e l e h r e n d e n u n d U n t e r h a l t e n d e n b i e t e t .
Aug dem I n h a l t e des ersten H e f t e s , den wir hier anfuhren, mag dlc Reich.

Helligkeit und das Interessante de5 Gebotenen ersehen werden.
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Inhalt des ersten Heftes der Erinnerungen R844 :
C a s n r v a i s b i l d , r , Gedicht von I . 3?. V o g l .
l ) « r E n g e l v o n H o l m s b e r g , eine humolisti<ch«

C l z ^ h l u n g v r n F r . L u b o j a h k y .
D a , e r s t e O p f e r v o n S e n i a , S a g » a u s Z n i g g ' s

V o v i t i t , vo» E d u a r d V r e i e r .
D i e « y e m a l i t , e k. e B u r g , j , h l d i e M i l > l , , r̂

H k z i o e m i r i n W i e n e r - ̂  e ust <» d c , m i l g e l l n . « :
v o n E d u a r d V r e i e r ; m > t e i n e« A b b > l d u n g,

Ä » l ! i . - „ e k ö n i g l i c h e P a l a s t z u Ä l h , » , u n d
l>er P a l a s t t»«s G e n » r a l g o u v e r n e u r ö v o n
O s t i n d i e n i n C a l c u t t a , m i l z w e i A b b i l -
d u n g e n .

V i n l t n j I u l i u « E d l e r » . K r o m b h o l z , m i t
d e s s e n P o r t r a i t .

D a s D e n k m a l d e S J o s e p h W e n z l F ü r s t e n
v . 8 l c h l e n s t e i n i m k. k. Z ? u g l ) a u s e z u W i « n ;
M ' l A b b i l d u n g , nebst einer historisch« biogr«phischcn
S k i z z e , uon F i i e d i c h G r e i ß .

Da« zcithistorische Feuilleton.
H « f i » i t u n g Miltheilun^en aus Oesterreich. Vaiern,

Frankreich, Spanien, Arasllien, Ägypten, Ehina,
Aschanli.

Ve rühmte Ze i t genossen : Castelli. — Lindenan
und Brüh!. — O'(5o!inell.

R e l i g i ö s e s : Stalstik der katholischen Kilche. —
Die Klöster d?s l6 . IahrhundeüS. — Die Reform
des Illdenthums.

Schu lwesen- . Der Rector der Universität zu Wi»n.
Tilltische Doclorcn.

L i t e r a l u r und K u n s t : Neueste 3culs<hmlch,l,i.
— Minna v. Barnhelm. — Di« Literatur unserer
industriellen Zeit. — Honorar. __ Rallen - und
Mäusevertilger. — Das Vaterland. — Iurende'S
Mährischer Wanderer.

B u n t « B i l d e r a u s dem L e b e n : Schrecklich.
— Das letzte M i t te l . — Contrast. — Aus Sluhl»
w»iß,nburg. — TugendpreiS. — Unser täglich V r o l

gib uns heule. _ Ein Bettlerbild. — Ein« Eht,,
die im Himmel geschlossen wurde. — 2od durch
Unvorsichtigkeit. — Originell.

D a m e n z e i t u n g und M o d e b l ü t h « n : ES gibt
keine dämlichen Damen. „ Was Mode unter den
Mädchen slyn sollte. — Madien-Erziehung. —
2l),l,rer Äu,z. — Mädchen>Ver,ine. — Drei Dinge.

I n d u s t r i e , H a n d e l und d a r a u f B e z ü g l i »
ches! (5>,gllsch, F.,l»rle,n. — Weg zwischen Suez
und Ht.nro. Ueber das Inntlöstevreichische Industrie,
und Gelv.rbebl'M.

N « l u rhisto »ischcS : Glwicht d«s menschlicht»
HerzenS.

Länder - und V ö l k e r k u n d e : D>» ComplilMN-
lirkunst in (zhina. — Zustände in I r land.

S ta t i s t i s che N o t i z e n . Ueber ^ohmcns V t -
vö'lktiulig.

V e m e r k e n t l v e r l h e S au« der G e g e n w a l t
und der jüngs ten V e r g a n g e n h e i t : Se.
Majestät König Wilhelm Friedrich G,af v. Nassau.
— Catalan,. — Der Rauberhauptmann Tianno
Coilioni in Palermo. — Die Be»lhoven«Straß« in
Wien, — Handwerker in Algier, — nebst Bemerkun»
g«n aus Berlin, Augsburg, London, China und Java.

l'^lt; m^Iu,- Das Tabakrauchen in Teulschland. — Die
teutsche Kalligraphie. — Ein Spielgeschichlchen. —
Kupfer und Vlei im Menschen, — Seltsames Zu»
sammentreffen. — Die Kunst, reich zu werden.—
Prügel-Melodi'con. — Vergiftung durch Schnupf-
tabak. — Die Hä'useltinsiürz« in Hamturg. —
Die Parlame'iesgedälide. — D i e Inschrift aus dem
Grabdenkmal Napoleons.

S c h e r z u n d L a u n « : Zwölf Anekdol«n, N i tz '
spiele u. s. w.

R ä t h s e l : (Die Austd'sung im nächsten Hefte.)
D a s e i gene H e r z . i!le> nebst Pi«nosoll«-Ve<

gleilung.

So ebell ist erschienen, und kann bei Ignaz Edlen v. K l e i n m a y r ,
Buchhändler in Laidach, von den r. 1'. Pranmneranten gegen Erlag von

1 fi. in Empfang genommen werden:

Na» v i e r t e Ves t
von

W a g n e r s

Ansichten von Kraiii.
E n t h a l t e n d :

L a i b a c h , N e u m a r k t l , K a l t e n b r n n n ,
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Bei Ngnai Gdl v Memmaz<.r, ^uch ,̂
Kunst- mid Musik^licn-Handler l't .̂'aibach,

ist zu haben:

Neuester
KchreibAalenVcr

auf i>as

Schaltjahr 1^4
Für Amt5vorstchcr, Ad v oca t e n , Iustiziäre,
Beamte, Kausieute, Fabrikanten und alle an-

dern Gescdä'ftsma'ml.r.
Dre i und füufzissster Jahrgang.

Gebunden 4« k,-. (5 9)i.

- ' Ferner sind daselbst zu haben:

Taschenbücher für l«44,
A u r o r a 3 fl — Gedenke mein

2 st. 12 kr.; dasselbe in Prachtallsgabe 5 ft.
— ^ duna I ft 3o kr. — I m m e r a r ü n
^ f i " — L i l i e n 3 ft 3« kr. — P e r l e n
3 fi. 3n kr. - V i c l l i c b cd e n 3 fi 3« tr-
Auch sind daselbst verschlcocnc Wani ) - ,
Taschen- und Sackkalender in großer Aus-
wahl stets vorrätyig.

Bei Ignaz Alois Edlen v. Klemmayr,
Buch-, Kunst- und Musikalieuhändler in ^iai-

dach, ist zu haben:
Dcr neue

angenehme Gesellschafter.
Eine ausgewählte Sammlung von inter-

essanten gesellschaftlichen Scherz- und Pfänder-
spielen, magischen Belustigungen, Anecdote,,,
Räthseln, Charaden, Logogryphen und gesell-
schaftlichen Lieder?.
Neue bedeutend vermehrte Auflage, brosch. W kr.

Pastoral ̂ Heilkunde,
eine kurzgefaßte Pastoral-Anthropologie-Dia

tetik und Medicin von Med. Or.

Leipzig, Wien und Prag. 2 si. 10 kr.

Predigten, Betrachtungen und Unterwei-
sllligl'», ln srill)»'l'!'n Jahren gehalten von dem
jetzigenErzbischof uon Cö'ln, Clem enö^Au-
q u st F r t' i l) < r r n Dl , 0 ste zu V i s c h c r i n g,
Im^'b. l si. ^0 kr.

Vier Requiem ni <̂  51 oll <,̂  <ü Olis, i,i O
iVlull ^i. l̂  iinl- für ^l^,i.!nn, ^ I w , ZIzäe»
ol. Ol'^nno. Von Etanzky, 1 si

Pyrker, Ioh.^adislav, sämmtliche Werke.
F T')nle. brosch. 2si.

Pernold, Adolph Emanuel, Geisiesblu-
n,en auf österrelchischcn Boden verpflanzt.
1 - l 2 '̂  st.

D a s Buch der We l t . Ein Inbegriff
des Wiss^l5wln'di^stcn und Unterhaltendsten
aus den Gebieten dcr Naturgeschichte, Na?
turlehre, ^ä'ider, und ^Zolkcrkunde, Welt-
geschickte, Gottcrlchl-e ^ , M i t 50 Abbildun-
gen und 5.) Holsschluttl'ü. 7 st ^0 kr.

Kutschera, Anlonia^ Nclle Stvickmusicr,
in 6 Banden, brosch ,1 st, »2 kr.

Hogn, I . , i)ie Klmst, dcm R a u ch ü b e l
bci FeucrllNgen.aller A n ad^'lfcn zn kön-
nen, brosä). ^l8 kr.

Stocket, Elisabeth. Die bürgerliche Kü-
che, oder nelicstes östcrrcichischeä Kochbuch für
Bnrgerfamilien aus der gebildeten Mittel-
classe. Eine schätzbare G.ibe für junge H^uä»
fraucn 6tc vermehrte Auflage, drosch.-'4tt kr.

Sporsch i l , Johann. Der dreisiigjäh-
rige Krica, illnstrirt durch l50 in dm TeN
eingedruckte Holzschnitte. 1 — 15 iüeftrnng,
brosch 7 si. 30 kr.

Pichler, 0..Franz, Vollständiges Taschen-
Wörterbuch dcr Frcmdnamcn und Fremdwör-
ter. Ein Handbuch zur richtigen Aussprache
der englischen, französischen, spanisch^ ^
tuqiesichen, italienischen, polnische, ungari-
schen Personen und Ortsnamen, alt/auch
zur Verdelltschung^dlr in der Umqan^ü - und
wisscnsch^fllichcn Sprache der Deutschen ge-
bräuchlichen fremden Ausdrücke und d.rwich«
tigsten landschaftlichen Wörter für alle Etände.

Be i angehender Earneva ls -Ze i t war lä) besorgt, mich mit den beliebtesten
und neuesten Walzern, Quadrillen, Potta's zu versehen. Außerdem sind stcts vorra-
M g : Schulen, Uebungsstücke, Fantasten, Etüden,^ :c. :c., iowohl sur
Pianoforte mit oder ohne Begleitung, als auch fur Blollne, Flöte,Gultarre,dann Gc-.
sangstücke mir und obne Begleitung des Planosorte.

Jgnaz v. Kleinmayr,
Buch-, Kunst- u. Musikalien-Hiindler.


